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Traces in Snow |l

Bildbeschreibung!

Ein Schwarz-WeiB-Foto zeigt zahlreiche Vogelspuren auf einer hellen Oberflache, die zu einem dichten,
dunklen Bereich fiihren, der einer Pfiitze oder einem Schlammfleck dhnelt.

Analyse?)

Dieser monochrome Druck erweckt ein Gefiihl von fliichtiger Prasenz und verginglicher Markierung.
Der obere Teil des Rahmens ist sparlich mit zarten, fast geisterhaften Abdriicken bestiickt, die an
Vogelspuren erinnern. Diese Spuren streuen und verdiinnen sich nach oben hin und erzeugen so einen
Effekt der Zerstreuung. Abwirts nimmt die Dichte dieser FuBabdriicke zu und gipfelt schlieBlich in einer
dunklen, geclusterten Form in der unteren Mitte. Dieser dichte Bereich scheint der Ursprung oder das
Ziel der verstreuten Spuren zu sein, was auf einen Treffpunkt oder einen Ausgangspunkt hindeutet. Der
Gesamteindruck ist der von Ubergang, Bewegung und der voriibergehenden Natur der Existenz, wie sie
in den fliichtigen Spuren festgehalten wird, die zuriickgelassen wurden.
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005077 - Traces in Snow

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2017 01/2017 05/2017
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5562 px 5562 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Spuren im Schnee Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph shows numerous bird tracks on a light-colored surface, leading to a dense, dark area resembling a puddle or mud patch.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto zeigt zahlreiche Vogelspuren auf einer hellen Oberfläche, die zu einem dichten, dunklen Bereich führen, der einer Pfütze oder einem Schlammfleck ähnelt.
    
    
      This monochromatic print evokes a sense of fleeting presence and ephemeral marking. The upper portion of the frame is sparsely populated with delicate, almost ghostly impressions of what appear to be bird footprints. These tracks scatter and thin out towards the top, creating an effect of dispersal. Descending downwards, the density of these footprints increases, eventually culminating in a dark, clustered form at the lower center. This dense area seems to be the origin or destination of the scattered tracks, suggesting a point of congregation or departure. The overall impression is one of transition, movement, and the temporary nature of existence as captured in the fleeting marks left behind.
    
    
      Dieser monochrome Druck erweckt ein Gefühl von flüchtiger Präsenz und vergänglicher Markierung. Der obere Teil des Rahmens ist spärlich mit zarten, fast geisterhaften Abdrücken bestückt, die an Vogelspuren erinnern. Diese Spuren streuen und verdünnen sich nach oben hin und erzeugen so einen Effekt der Zerstreuung. Abwärts nimmt die Dichte dieser Fußabdrücke zu und gipfelt schließlich in einer dunklen, geclusterten Form in der unteren Mitte. Dieser dichte Bereich scheint der Ursprung oder das Ziel der verstreuten Spuren zu sein, was auf einen Treffpunkt oder einen Ausgangspunkt hindeutet. Der Gesamteindruck ist der von Übergang, Bewegung und der vorübergehenden Natur der Existenz, wie sie in den flüchtigen Spuren festgehalten wird, die zurückgelassen wurden.
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